
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    15.8.2009 
Antrag  
 
Sehr geehrter Herr Bezirksbürgermeister, 
sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die Fraktion GRÜNE-LINKE in der Bezirksvertretung Mülheim bittet Sie, den 
nachfolgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten Sitzung aufzunehmen. 
 
Betr.:  Unfallhäufungsstellen 
         hier: Dünnwalder Kommunalweg/Höhenhauser Ring 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die Bezirksvertretung Mülheim fordert den Landesverkehr Straßenbau auf, an 
dieser Kreuzung einen Kreisel einzurichten. 
 
Begründung: 
 
Die Kreuzung steht an 5.Stelle der Unfallhäufigkeit im Jahre 2008 im Stadtbezirk. Wie schon 
in früheren Jahren von der Bezirksvertretung angemerkt, ist die T-Kreuzung sehr 
unübersichtlich. Die nun ergriffenen Maßnahmen zur „Entschärfung“ bestehen lediglich aus 
dem Aufstellen von Tempo-50 Schildern. Das bringt erfahrungsgemäß nichts zur 
Eindämmung von Unfallzahlen. Deshalb hält die BV-Mülheim den Bau eines Kreisels für 
sinnvoll. 
 
 

        (Fraktionsvorsitzender) 

Buchforst � Buchheim � Dellbrück � 
 Dünnwald � Flittard  Höhenhaus � 
 Holweide � Mülheim � Stammheim 
 
 
Gleichlautend an: 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 
Norbert Fuchs 
-Stadtbezirk Mülheim- 
 
Herrn Oberbürgermeister 
Fritz Schramma 
-Rathaus- 
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